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Die vergleichsweise lange Laufzeit, 

die gerade im Verhältnis zu dem 

Abschluss für die Privaten Banken 

im Juli auffällig ist, gleicht uns der 

VÖB mit einem Vergütungsauf-

schlag aus. Beide Seiten wollen die 

gewonnene Zeit bis zur nächsten 

Gehaltsrunde für einen neuen An-

lauf in Sachen neues Vergütungs-

system nutzen. 

Dass das heutige Vergütungssys-

tem nicht mehr zeitgemäß ist, und 

viele Fragen bei der konkreten Ein-

gruppierung offenbleiben, ist of-

fenkundig. Insofern ist ein solcher 

Versuch sinnvoll, auch wenn die 

Positionen beim Abbruch im letzten 

Jahr weit auseinander lagen. 

Wir werden nun sehen müssen, ob 

die Denkpause seit dem Abbruch 

zu neuen Erkenntnissen beim VÖB 

geführt hat. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

nach langem Hin und Her brachte 

die dritte Verhandlungsrunde mit 

dem VÖB, der für die Beschäftigten 

der Landesbanken, der Förderban-

ken sowie viele der großen Spar-

kassen verhandelt, am 10.10. in 

Mainz eine Einigung. 

Wir denken, dass das Gesamtpaket 

natürlich Wünsche offenlässt, am 

Ende aber doch die Mühe wert 

war: 

 

• 6,0 % Erhöhung ab 01.11.2024 

• 2,8 % Erhöhung ab 01.11.2025 

• 2,7 % Erhöhung ab 01.11.2026 

• Laufzeit bis 31.01.2027 

• Nachwuchskräfte – Erhöhung 

um 350 € in zwei Stufen 

 

 

 

 
 

DBV-Vorsitzender 

Stephan Szukalski 

und Gunar Feth, VÖB-

Verhandlungsführer  
 

 

Tarifabschluss mit effektivem Gesamtvolumen von 

11,9% für die Beschäftigten der Öffentlichen Banken! 
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Alles in allem sind wir jedenfalls mit 

dem Abschluss nicht unzufrieden. 

Ein Weiterverhandeln hätte nach 

unserer Einschätzung keinen Mehr-

wert gebracht, wohl aber die drin-

gend erwartete Tariferhöhung wei-

ter verzögert. 

Vor diesem Hintergrund haben wir 

in den Abendstunden des 10. Ok-

tobers dem vorliegenden Angebot 

letztlich zugestimmt. 

Haben Sie Fragen zum Abschluss? 

Sprechen Sie uns gerne an! 

Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
 

V.i.S.d.P.: DBV, Stephan Szukalski 

Kreuzstraße 20, 40210 Düsseldorf 

www.dbv-gewerkschaft.de 

 

 

 

 
Hier können Sie Mitglied 

werden in einer starken 

Gemeinschaft - dem 

DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 

mit Smartphone scan-

nen… 

 

DBV – Wir stärker als ich 

http://www.dbv-gewerkschaft.de/

